
Schiller, Friedrich: Schwatzet mir nicht so viel von Nebelflecken und Sonnen (1782)

1 Schwatzet mir nicht so viel von Nebelflecken und Sonnen,

2 Ist die Natur nur groß, weil sie zu zählen euch gibt?

3 Euer Gegenstand ist der erhabenste freilich im Raume,

4 Aber, Freunde, im Raum wohnt das Erhabene nicht.
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